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PUZZLE STRASSENENTWÄSSERUNG

01 Panoramaansicht der Öko-SABA Wässermatt derA4 im Raum Hedigen/Zwillikon bei km 46.6) mit
grossem Einzugsgebiet ca. 33 ha) und langer Transportleitung vom Tiefpunkt zur SABA, entwässert
via Jonen in die Reuss Projekt: ewp AG, Effretikon) Foto: Peter Sulser)

Strassenentwässerung ist ein
komplexes Thema mit vielen Einzelaspekten

– erst wenn auch das letzte
Teilchen passt, fügt sich alles zu einem
guten Projekt zusammen. Um den
Erfahrungsaustausch unter Fachleuten
zu fördern, lud das Badener
Beratungsbüro R+R Burger und Partner
im November2011Vertreter der
Bauherrschaften, der Gewässerschutzbehörden

und der Unterhaltsdienste
sowie Planerinnen und Planer zum
Forum «Strassenentwässerung und

-abwasserbehandlung»

Die gesetzliche Verpflichtung, Strassenabwasser

ab einer gewissen Belastung vor der

Rückgabe in den Wasserkreislauf zu behandeln,

scheint auf den ersten Blick keine
besonders komplexe Aufgabe zu sein. Das Fassen

und Ableiten des Strassenabwassers ist

aus der Siedlungsentwässerung eine durch
Normen gesicherte Praxis. Für die Behandlung

sind aus mehreren Pilotprojekten der

letzten Jahre Verfahren mit guten Ergebnissen

bekannt. Warum nicht einfach das am

besten geeignete Verfahren aussuchen und

realisieren?

Schwierigkeiten entstehen hauptsächlich aus

der starken Abhängigkeit der Einflussgrössen

untereinander wie zum Beispiel Topografi

e, Linienführungs- oder Gewässerparameter.

Sie entstehen aber auch, weil ein

aussagekräftiges und ganzheitliches
Variantenstudium für die Strassenabwasserbehandlung

Daten des fast fertigen Stras
senprojektes benötigt. Die Unsicherheit bei der

Projektentwicklung und -beurteilung ist hier

jeweils spürbar.

GUTE LÖSUNGEN SIND GEFRAGT
Generell und insbesondere im urbanen Umfeld

verschärfen sich die Konflikte zwischen

den Anforderungen an die Hochleistungsstrassen

und den Interessen von Raum und
Umwelt. Zusätzliche Ausrüstungen der Stras¬

sen für den Schutz der Umwelt – wie die
Ertüchtigung der Strassenentwässerung – sind
immer schwieriger realisierbar. Schlüsselelemente

einer guten Lösung sind derEntscheid
für einen Entwässerungstyp offen oder
geschlossen, Abb. 2+3, S. 12) sowie die geeignete

Kombination von Entwässerung und
Behandlung.

Die Entscheidung für einen Entwässerungstyp

hängt einerseits von den Belastungen der

Strasse ab. Dazu zählen standortabhängige

Faktoren sowie das Verkehrsaufkommen und

-verhalten,die Verkehrszusammensetzung und

der Strassenunterhalt. Andererseits sind
Landnutzung und Gewässerschutzstatus beidseits

des Strassenkorridors wichtige Kriterien. Soll

das Strassenabwasser versickern, hat dies

Auswirkungen auf den Strassenquerschnitt –

der Entscheid sollte deshalb möglichst früh
gefällt werden.

Fortsetzung S. 12
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